
3573 Rosenburg An einen Haushalt Amtliche Mitteilung 

Für Bürger und Freunde unserer Gemeinde 

Unter Schnee im Wald 
blühst du bescheiden. 
WU" Menschen sollten dich um 
deine Bescheidenheit beneiden. 

Wenn du mit sanfter 
Stärke durch dünne 
Schneedecke dtlngst 

und uns frohgemut 
entgegen winkst, 

dann kannst du uns 

viel Freude schenken. 

WU" dürfen schon an 
Frühling denken. 
Du mahnst den Menschen, 
dass er nie vergisst, 

dass Bescheidenheit 
auch Stäike ist. 

02 
2010 

:Die H.o:>enburg 
Eines der schönsten und prächtigsten Renaissanceschlösser Österreichs.· 
Auf der herrlichen Aussichtsterrasse finden täglich um 11.00 und 15.00 Uhr 
die Freiflugvorführungen mit Edelfalken, Adlern, Geiern und ·Eulen statt. 

.. Füh.rungen nach Bedarf, für Gruppen gegen Voranmeldung 

Öffnungszeiten: 30. März- 01. November 
April und O_ktober täglich außer Montag 09.30 bis 16:30 
Mai bis September täglich 09:30 bis ! 7:00, im Juli und Augi;s1 FR, SA, SO 
bis 18.30 Uhr (Freiflugvorführungen um 11 :00, 15.00 und 17:30 Uhr) 
www.rosenburg.at; Tel. 02982/2911 oder 2303 



Geburtstage im Februar 2010 

zum 50. Geburts tag 

zum 60. Geburtstag 
zum 65. Geburtstag 
zum 75. Geburtstag 

wir gratulieren : 

02.02. Bruno Pata 
04.02. Karl Weinwunn 
20.02. Maria Schmid 
10.02. Hilda Winkelhofcr 
10.02. Karl Schweitzer 

Rosenburg 97 
Rosenburg 116/2 
Mold 47/2 
Mold 28 
Rosenburg 100 

Goldene Hochzeit 28.02. Friederike u. Walter Toifl Rosenburg 33 

IJ od1e11e11ddie11.~I der . .f rue im F ebru11r 2fJ/ (J 

Der Woehenenddienst der Änte gilt von Freitag 20 Uhr bis Montag 7 Uhr. 
Den diensthabenden Arzt erreichen Sie an Wochenenden über 

ÄRZTENOTRUFNUMMER 
f reiwillige Feuerwehr 
Polizei 
Rettung 0298212244 
Vergiftungs - INFO 

141 (ohne Vorwa hl) 
No1ruf 122 
Notruf 133 
Notruf 144 
01/4064343 

Apotheken - Horn Landschafisapo1heke Horn-Hauptplatz 02982 2255 
02985 2317 
02915 2251 

Bereitschaftsdienste (rund um die Uhr) Gars - Apotheke z.Hl.Gertrud 
Drosendorf - Apotheke zum Erlöser 

06.-07.02. Dr. Wilhelm Heber Brunn 02989 2249 
Dr. Susanne Vonstadl Horn 02982 2345 

13. - 14.02 MR Dr. Paul Steinwender StLeonhard 02987 2305 
MR Dr. Friedrich Eckhard Horn 02982 2845 

20. -21.02. Dr. Anita Greilinger Gars/K 02985 2308 
Dr. Erna Schleritzko Horn 02982 3230 

27. - 28.02 Dr. l larald Dollensky Gars/K 02985 2340 
Dr. Susanne Vonstadl Horn 02982 2345 

06.-07.03. Dr. Wilhelm Heber Brunn 02989 2249 
Dr. Elisabeth Daimer Mold 02982 30308 

Zabnärz1e: 
06. - 07.02. Dr. Martina Zacharias Retz 02942 28150 
13. - 14.02. Dr. MAS Wolfgang Klima Raabs 02846 7174 
20. - 21.02. Dr. Atanasov Raphael Johann Dobersberg 02843 2880 
27. - 28.02. DDr. Mirkovic Nenad Oberwölbling 02786 77128 
06.-07.03. Dr. med. dent. Hartl Stephanie Geras 02912 61131 

Mitteilung des A VH für Februar 2010 

Bio 
24.02. 

Restmüll Papier 
26.02. u. Ascbe10. 17.02. 

gelbe(r) Sackffonne 
04.02. 

Altstoffsammeb.enlrum Mold jeden ersten Mittwoch im Monat 

Kartonagen 

03. Februar 2010 von 17.00 -19.00 Uhr 
Es können Problemstoffe, Textilien, elektr. Kleingeräte 
Schuhe u. Fettkübel •Nölt~ abgegeben werden. 
Montag - Donnerstag von 8-12 Uhr 
am Bauhof in Rosenburg, Kartonagenmulde 



Gemeinde Rosenburg-Mold 

A-3573 R0<enburg 25 

Politischer Bezirk: Hom 

Land: Niederösterreich 

Ro'1enburg. 22. J änner 2010 

Stellenausschreibung 
Gemeindearbeiter/-arbeiterin 

Wir crwanen: 
• österreichische Sta:nsbürger>ehaft I Staatsbllrgerschaft eines EU-Mitgliedsstaates 
• Gerichtliche Unbescholtenheit 
• Abgelebteter Prii11CnL.· oder Zivildienst bei mlinnlichcn Bewerbern 
• Berufscrfahning, technischcs Verständnis und gesundheitliche Eignung 
• Zeitliche Flcxibililllt: Bei Bedarf Nacht- und Wochenendarbeit. Arbeiten außerhalb der normalen 

Arbeitszeit, Bereitschafts· und Störungsdienst 
• Selbstständiges Arbeiten. Verlässlichkeit. Tenmfahigkcit 
• Führerscheine B, C und F 

Wir bieten: 
• leistungsgerechte Entlohnung nach dem NÖ Gemeinde-Veruagsbedicn\letengesctz 1976 
• Vorem auf 6 Monate befristetes Dienstvcrhilhnis 
• Unbefristetes Dicnstverhälrnis bei zufriedenstellender Verwendung 

PienMeiniriu: Sofon bzw. nach Vereinbarung 

lhre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf. Zeugnisse. Urkunden, .. . ) richten Sie bis 
~päte>tens 1. März 2010 an die Gemeinde Rosenburg-Mold. 3573 Rosenburg 25 oder per email an 
gcmeinde@rosenburg-mold.aL Au>l-iinfte im Gemeindeamt unter 0298212917. 

Unternehmerinnen!!! aufgepasst!!! 

Wir möchten Sie einluden, sich gemeinsam mit anderen Unternehmerinnen der Region am 
24.04.2010 an unserem .. Woblfühltag" für Frauen in Weitersfeld vorL.ustellen. 

Unter dem Namen „W4tler Weiberwirlschaf't" wollen wir eine gemeinsame Marke1inginitia1ive 
und ein nachhaltiges Ne11werk filr selbständige Frauen unserer Region zwischen dem Wald- und 
Weinvicnel aufbauen. 

Auch die bekannte Tmchtendesignerin Elfi Maisetsehläger. sowie die beliebte MentalLrainerin 
und Referentin Christine Hackl sind mit von der Panie!!! Lassen Sie sich diese Chance nicht 
entgehen!!! 

Für etwaige Fragen: Natascha Geist Tel.: 0664n 13 96 90 tägl. 14.00 - 18.00 Uhr 
oder per E-mailuntergcc@wavene1.ai 

Wir freuen uns auf großes lnteresse von Seiten aller selbständigen Frauen!!! 

Narascha Geis1 und Si11/ia Neuben 



NÖ Heizkostenzuschuss 2009/10 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bcdürrtigcn Niederösterreichern filr die Heizperiode 
2009/10 einen einmaligen lleizkosienzuschuss in Höhe von 130 Euro zu gewilhrcn. Anträge können bis 
bis 30. April 2010 bei der NÖ Hauptwohnsitzgemcinde gestellt werden - bille Einkommensnachweise 
beilegen! Die Auszahlung erfolgt durch das Amt der NÖ Landesregierung. 

Vora1L"5etzungen 
Gefördert werden österreichische Staaisbürger und die eine~ EWR-Mitgliedsstaatc' mit Hauptwohnsi12 
in NÖ. deren monatliche Ein~ünftc den jeweiligen Au~gleichszulagenricht.SalZ gcm!lß § 293 Allgemeines 
Sozialversicherungsgesetz (ASVG) nicht überschreiten. 

Von der Förderung ausgenommen sind 
• Peroonen, die keinen eigenen Haushalt führen. 
• Bezieher von Sozialhilfe (Anspruch auf Raumhcizungswschuss nach dem NÖ Sozialhilfegesetz). 
• Peroonen, die in Heimen auf Kosten eines SozialhilfotrUgcrs untergebracht sind. 
• Personen. die einen privatrechtlichen Anspruch aur Bcheiwng der Wohnung bzw. Beistellung von 

Brennmaterial besit7.en (Ausgedinge. Pachtvenr'.igc. u~w.), und diese Leistungen auch erhalten. 
• Alle sonstigen Pe~oncn. die keinen eigenen Aufwand fUr Heizkosten haben. 

Berechnung der Einkünfte 
• Für die Berechnung des Haushaltseinkommens sind die Einkünfte ALLER in einem Haushalt 

lebenden Personen zusammenzurechnen. 
• Bei Einkünften aus der Land- und Fors1winschaft sind als monatliches Einkommen 4, 16% des letzten 

Einheitswencs heranzuziehen. 
• Bei Sclbststilndigen. Pacht und Miete sind die Vorjahreseinkommen durch 14 zu dividieren. 
• Bei nur 12jlihrlichen Bezügen ist der monatliche Bezug durch 1.166 z.u dividieren. 

ßru110-Einkommen.~grcn1..e ist der Ausgleichszulagenrichtsau.gemäß § 293 ASVG. ab 1.1.2010: 

)hne Kind • 1 Kind ' 2 Kinder · 3 Kinder 

1 
~!'.~i.~~!~hc~~~ ........... ..... -~~.~-L .. __ ~-~'l-~. 1 ..... ?~J.1..l ... t~~1~?. 
Ehepaare. Lcbcn~gcmcinschaften 1.175.45 : 1.257,61 : 1.339.77 : '1.421.93 

Je weiteres Kind unter 18 Jahren zuzüglich 82,16,je weitere erwachsene Person zuzüglich 391,46 Euro. 
Die Erhöhung für Kinder ist solange zu berücksichtigen. wie für sie Familienbeihilfe bezogen wird. 

Härtckla~: In berücksichtigungswürdigen Fallen kann der Antrag positiv enL~hieden werden. wenn 
die Einkommensgrenze um nicht mehr als 10.- Euro pro im Haushalt lebender Perwn überschritten wird. 

Anrcchcnfreie Einkommen 
• Familienbeihilfen. NÖ Familienhilfe. Schüler- oder Studienbeihilfen, S1ipcndien 
• Kinderzuschüsse nach den Soz.ialveroicherungsgesetzen 
• Ausgedingsleistungcn :mßer Brennmaterial und Wohnraumbeheizung 
• Einkünfte wegen der besonderen körperlichen Verfassung (Pnegegeld. Blindenbeihilfe, usw.) 
• Lehrlingsentschlidigungcn, Kilomciergeld. Reisegebühren. Taggelder für Präsenz- und Zivildiener 
• NÖ Wohnbeihilfen und NÖ Wohnzuschüsse 

Shell-Großtankstelle 

lng.GroeerGorhEairndkau!Ksshopnoll @ ,
1 

Neu: Modernste 
BOratonwaschmaschino 

l
•~•rMt Küel'lt t·2'U_,„. Moot1gRu!'J1t1g 
Tel 02982/ 8290 Fax 82906 

3 580 Mo 

Shell ~tr.DIO!e 1 
Te 02982/8291 Fax 829'4 

1 d 2 1 
~~~~~~~~~~ 



Landwirtscbaftskamrnerwahlen am 28. Februar 2010 

Die Wahlen in die NÖ Landes·LandwinschaOskammem finden am Sonntag, 28. Februar 2010, s1a11. Als 
Tag der Verlautbarung der Wahlausschreibung (Stichtag) wurde der 23. November 2009 bestimmt. 

Oie Gemeindewahlbehörde ha t folgende Einteilung verrügt: 

. . 
\\ ahl<prengd Wahllokal Wahlzeit : \' ttbot.'10ne 

1 Mold, Ro.se.oburg, Gemeinschaftshaus Mold l 10:00- 12:00 Uhr l so m im Umkreis S 1 D II e<>P 

2 Mörtersdorf Feuerwehrhaus Mörtersdorf : 10:00-12:00 Uhr ; 50 m im Umkreis 

3 Zaingrub Feuerwehrhaus Zaingrub l 09:30- 11 :30 Uhr l so m im Umkreis 

Wahlberechtigt sind: 

• Folgende natürliche Pcrsonc.o, die spU1cs1cns am Wahhng das 16. Lebensjahr vollendet haben und bei 
denen ein Wahlausschließungsgrund nach der NÖ Landrngwahlordnung 1992 nicht vorlieg!: 
1. Eigentümer land- und forstwirtschaftlich gcnu1Zter in Niederösterreich gelegener Grundstücke im 

Mindestausmaß von einem Hektar. 
2. Personen. die in Niederösterreich eine land- und forstwirtschaftliche. >elbständigc Erwerbstätigkeit 

hauptberuflich auf eigene Rechnung ausüben, ohne schon unter Ziffer 1 zu fallen. 
3. Fumilienangehörige von in Ziffer 1 und 2 genannten. die Land- und Forstwinschaft im Hauptberuf 

ausübenden Personen. wenn sie in deren Betrieb ohne Rücksich1 auf ein Entgelt haup1berunich 
Uitig sind. Als Familienangehörige gehen die Ehegauen. die Eltern. die Kinder und die 
Schwiegerkinder. 

4. Personen, welche die Vorausscizungen nach Ziffer 1 und 2 durch mindestens 20 Jahre 
haup1berut1 ich erfüllt haben und einen anderen Haup1beruf nicht mehr ausOben, sowie deren 
Ehegatten, wenn sie im Betrieb regelmäßig beschänig1 waren und einen anderen Beruf als 
Haup1beruf nich1 mehr ergriffen haben. 

• Juristische Personen gemäß Ziffer l (Juristischen Personen sind gleichgcstellloffene Handels­
gesellschaften, Kommandi1gesellschaflen ~owie kirchliche oder weltliche Zweckvermögen.) 

• Land· und forstwirt.~chnftliche Erwerbs- und Wirtschnftsgenossensch11ftcn von nö. Lnndwirlen 
und ihre Verbände, soweit diese ihren Si12 in Niederösterreich haben und nach gewerbercchtlichen 
Vorochriften von den Bestimmungen der Gewerbeordnung ausgenommen sind. 

An der Wahl dürfen nur Wahlberechtigte teilnehmen, die im Wählerven..eicbnis einget ragen s ind. 
Von mehreren MiteigentUmem kann jeder ein1.elne Miteigentümer das Wahlrecht ausüben. Jeder Wahl­
berech1igtc hat nur eine Stimme und kann sein Wahlrecht nur in einem Wahlsprengel ausüben. 

Wahl im Postweg: 

Zur Wahl im Postweg sind berechtigt: 
• Wahlberechtigte, die sich am Wahl!llg voraussichtlich nicht am Ort (Gemeinde. Wahlsprengel) ihrer 

Ein1ragung in das Wiihlcrverzeichnis aufhalten werden oder 
• Wahlberechtigte, denen der Besuch des lUStändigen Wahllokals am Wahltag infolge Krankheits·. 

Alters- oder sonstigen Gründen unmöglich isL 

Die Wähler. die ihre Stimme im Postweg abgeben wollen. haben sich frühestens am zehnten und spätestens 
am fünften Tag vor dem Wahltag (18.-23. Februar 2010) von der Gemeindewahlbehörde am Gemeinde­
amt Rosenburg (Tel. 02982129 17) je einen amtlichen Slimm1.ettel für die Wuhl in die Bezirk.~bauem­
kammer und in die NÖ Landes-Landwirtschaflskammer, das vorgesehene Wnhlkuverl und einen frankierten 
Briefumschlag für die Einsendung des Wahlkuvens w besorgen. 

Briefwahluntcrlagen mO<Sen spätestens am Tag vor dem Wahltag bei der Gemeindewahlbehörde einlangen. 



Information über die Wasseruntersuchung 2009 

Gemäß § 6 Trinkwasserverordnung (TWV). BGB!. Il Nr. 3041200 l in der geltenden Fassung. 
informieren wir als Betreiber der Gemeinde-Wasserversorgungsanlage die Abnehmer über die 
aktuelle Qualität des Wassers auf Basis des aktuellen Untersuchungsergebnisses. 

Die Abnehmer weisen wir darauf hin. dass diese Information allen Verbrauchern (z. B. durch 
Aushang im Gebäude) zur Kenntnis zu bringen isL 

Auszug aus den Analyseergebnissen der ProbeenlnahmesteUe S, Gemeindeamt Rosenburg: 

Parameter Wert +/- Einheit Parameter Wert +/- Einheit 

Nitrat 33,6 1,75 mg/l ph-Wen 7.6 0.16 
Nitril < 0,01 mg/I Karbonathärt.e 15,8 2.49 °dH 
Kalzium 122 15.8 mg/l Gesamthäne 24.2 4.94 °dH 
Magnesium 31, I 4,92 mg/I Untersuchte Pestizide 
Chlorid 67,7 5,42 mg/I Desisopropylatraz.in <0,03 

0,033 
0,036 

µg/l 
µgll 
µg/I 

Sulfat 131 13,6 mg/l Desethylatrazin 
Mangan <0,006 mg/I Atrazin 

Anmerkung zum Schwankungsbereich (+/-): 
Aufgrund der Mischung der Wässer aus dem alten und dem neuen Brunnen in Zaingrub ist zu 
erwanen, dass bei den einzelnen Abnehmern die Konzentrationen der Parameter schwanken. 

Das Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden 
lebensmiuelrechllichen Vorschriften und ist zur Verwendung als Trinkwasser geeignet. 

Danke für die freundliche Aufnahme 
der Sternsinger bei den Rosenburger 
Familien! 

Blutspendeaktion ösTERREICHlSCHEs ROTES KREuz 

Samstag 

Helene Kranzl 
13. Februar 2010 "'-' ~-"' ,_ .v, •. ""'. 

Gars/Kamp, Rotkreuz-Haus 

Hotel - Restaurant 
Landgasthof 

MANN 
3573 Rosenburg Tel: 0298212915 

8.30 - 12.00 und 13.00- 15.30 Uhr 

„ Friedenslicht 2009" 
Anlässlich der „Friedenslichtaktion·' am Heiligen Abend im 

Feuerwehrhaus Mold wurden 

€ 312,--
von der Bevölkerung gespendet. 

Dieser Betrag wurde dem St. Anna Kinderspital überoebcn. 
Die Freiwillige Feuerwehr sagt im Namen von St. Ar-.iNA 

danke für lhre Unterstützung! 

• 1n Meine Bank Horn 



Probleme mit Hundehaltung in Rosenburg 

Aufgrund vermehner Beschwerden in lemer Zeit verweisen wir auf die aktuelle Rechtslage. 

1. Das Halten von Hunden ist vom Hundehalter bei der Gemeinde unver.dlglich anzuzeigen. 

2. Der Erwerb eines Hundes ist binnen einem Monat durch den Hundehalter der Abgaben-behörde 
schrifilich anzuzeigen. Der Zuzug mit einem l lund in das Gemeindegebiet ist binnen einem Monat der 
Abgabenbehörde schrifilich anzuzeigen, wenn der Hundehalter in der Gemeinde seinen dauernden 
Aufenthalt njmmt oder wenn er sich vorilbergehend autbält und der Aufenthalt drei Monate gedauert 
hat. Neugeborene Hunde gellen mit dem Ablauf des dritten Monates nach der Gcbun als erworben. 

3. Wer einen Hund hält oder in Obsorge nimmt. muss die dafür erforderliche Eignung aufweisen und hat 
das Tier in einer Weise zu führen oder zu verwahren. dass Menschen und Tiere nicht geflihrdet oder 
unzumutbar belästigt werden können. 

4. Wer einen Hund an öffentlichen Onen sowie in öffentlichen Verkehrsmineln. Schulen. 
Kinderbetreuungseinrichtungen. Parkanlagen. Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks. 
Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehrfamilienhäusern führt. muss 

• diesen immer zumindest mit Leine oder Maulkorb führen und 
• die Exkremente des Hundes unverzüglich beseitigen und entsorgen! 

Wer gegen eine dieser Bestimmungen verstößt begeht eine Verwaltungsübertretung und ist von der 
Be-• .drksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe - je nach Bestimmung - bis zu 10.000 Euro, im Fall der 
Uneinbringlichkeit mü einer Ersatzfreiheitsstrafe bis zu 4 Wochen zu bestrafen. 

Die Mehrzahl der Hundehalter hält sich an diese Bestimmungen. 
Wir appellieren an jene, die eine Ausnahme darstellen. 

Vandalenakte in Rosenburg 

Leider ist es in der letzten Zeit wieder verstärk-i zu V andalenakten gekommen. Einige Beispiele: von der 
Elisabethkapelle bis Richtung Abgang ins Taffatal (Nähe Firma Pana) wurden Zäune eingetreten; der 
eiserne Handlauf Richtung Taffatal wurde zcrtrOmmen: am Bahnhof wurden die Befestigungen für die 
Blumentröge abgebrochen; usw. 

Filr alle freiwilligen Helfer, die sich um ein ordentliches Erscheinungsbild des Ortes in ihrer Freizeit 
kilmmcm. ist es sehr milhsam, belastend und ärgerlich, wenn sie sich auch noch zusälzlich mit der 
Reparatur von beschädigtem öffentlichen Gut beschäftigen müssen. Die betroffenen Privatpersonen sind 
nicht bereit für Schäden zu bezahlen, die sie nicht verursacht haben. 

Ich hoffe. dass wir diese Vandalen ausfindig machen können und diese ausnahmslos zur Verantwonung 
gezogen werden! - Die Polizei wurde bereits eingeschaltet. 

Ihre UGR Friederike Toifl 

Nur die beste Bank gehört fast zur Familie. 
Das wlrldictlo Leben und das Goldleben hoben clnlgos gomclnsam. Am wlehtlgsten s;nd Vorlä•slichkell 
und Eng.agement. Grundsätze, die sich unsere M1tarbeitor besonders zu Herzen nehn1en.Aber überieugen 
Sie llch am bos1en selbst und vereinbaren Sie eln Beratungsgesp<IJCh un1erderTe1eromummer 
05 0100 • 26 000 (zum Ortstarif). • 

SPARKASSE Ei 
Horn-Ravelsbach-Kirchberg 
In ,eder--.i ....... ""'~.... „ .... 



• • 
In er asc In 
Gemeinschaftshaus -,,.,. 

:·-. MOLD 
S pie le Faschingssamstag 

Musik 

13. Februar 2010 

Beginn: 14.00 Uhr 



•sHw· 
www.bhw-n.eu 

Bildungs- und Heimatwerk Rosenburg-Mold 

EINLADUNG 

Bachblüten als 
Chance und Hilfe 

Bachblüten - sanft und wirkungsvoll 
Bachblüten sind Essenzen aus bestimmten wild 
wachsenden Pflanzen und können uns helfen, 
Gesundheitsvorsorge auf natürliche Weise zu 
betreiben. Bachblüten verhelfen oft zu: 
Gelassenheit und innerer Ruhe 
Mehr Energie und Ausdauer 
Besserer Schlafqualität 
Positiver Angst- und Stressbewältigung 
Sie unterstützen Kinder in Übergangszeiten und 
stärken sie in schwierigen Lebenssituationen. 

Wann: Freitag, 19. Februar 2010, 19.00 Uhr 
Wo: Mold, Gemeinschaftshaus 
Wer: Martha Neuwirth, Ottenschlag 
Teilnehmerbeitrag: € 3,--
Informationen: Bildungswerkleiterin 
Ing. Margit Pichler, Tel. 02982/83832 

Wir freuen uns auf Thre Teilnahme! 
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Bei der BEZUU<SHAUPTMANNSCHAFT HORN 
8Wrlt$1rouptmann."Ccluzft 

h.nc1cnvcrkchr Oic.nstaa von 8 OObtl 12.00 Uhr und l6.00 bls 19.00 Uhr 
OoM-YOtl8.00bia l2.00llhr 

BlltgetbOro: Mon1ag b1' Frcitaa voo 8.00bia 12.00 Ubrund Dicnsiq von 16.00- 18.lO Uhr 
Abccihmg Rlr" Woluuu•pf6nl#':rlU(~ (ft 2.„J\) dct A.m:.cs der NO l....andcs:rqicrvo.a, 

M_b„ F....,,.. von8.ClOb01 12.00 Uhr und OonDcMaa vo: 13.00bia IS.30 Uhr 
Ltt_kn:sMi.tufinspirkLi4te 

jcdca Dicmiaa von 8.00 bis 12 00 Uhr 
Sdfldi/AukTa.tunz= 

jede1' 2. Dom>cn1ag tm MoMt von 8.JO bis 12.00 llhr, 3. Srock Zi. 317 
T«~ Bootung des Oeb~u.am;d K.nuu.. Rlr Bauwcscn. Blr Gcwctbc.. sowie du Atbc1t1tmpekiorn.tcS 
und da" Abt. 80 3 des Am1CI dlC:r NO t..aodclrq:1eruna lD der BH Hom 

Jieden L uod 3. Oonnersuia •m Mona& voo 8.30- l2.00 Uhr. 
tr1r w~ icacn r.eteforutche Votaa.mc1ld:u..c.a unter 02982 9025 28'289. 

Pensionsversicherungsanstalt der Arbeiter u. Angestellten 
Ort: Bezirksstelle d. NÖ. Gebietskrankenkasse 

S. Weykerstorffer-Gasse 3 
Termin: jeden Dienstag von 8.00 • 11.30 u.12.30- 14.00 Uhr 

Sozialversicherungsanstalt d. gewerblichen Wirtschaft 
Ort Wirtschaftskammer, 3580 Hom, Klrchenplatz 1 
Termin: 01.03.10, von 8.00 -12.00 Uhr u. 13.00- 15.00 

Sozialversicherungsanstalt der Bauern 
Ort Bez1rksbauemkammer, 3580 Mold 72 
Termin: jeden Mrttwoch. von 8.00 - 12.00 Uhr u 13.00 -15.00 Uhr 

Kriegsopfer- und Behindertenverband 
Ort: Kammer f. Arbeiter u. Angestellte, 3580 Hom. Spitalgasse 25 
Termin: 09. und 23.02.10, von 13.00- 14.30 Uhr 

Konsumentenberatung 
Ort Arbeiterkammer Horn, 3580 Horn. Spltalgasse 25 
Termine: 03. und 17.02.10, 13.30 bis 16.00 Uhr 

Beratungszentrum Rat & Hilfe 
Partner-, Familien- u. Lebens und 
Jugendberatung, Psychotherapie, Supervision, 
Mediation 

Ort Hom. Hauptplatz 6, Anmeldung - 02982 2930 
Terminvereinbarung: Mo v.10-12.00 Uhr, Di.v.17.-19.00Uhr, Do.17.-18.00 Uhr 

Jugendberatung Mittwoch v. 17 - 19.00 Uhr 

Parteienverkehr und Sprechstunden der Gemeinde Rosenburg - Mold 
\Mr ersuchen um Anflll!tdoog bevn jeweigen Referenlen oder im Gemeta ldeaui, 
da es eufgrood von Ver~erungen zum Entfall voo Sprechstunden kommen kann! 

Parteienverkehr Sprechstunden 

Montag bis Donnerstag Bgm. Wolfgang Schmöger Montag 09.00h. 10:00h 

B OOh • 12:00h Mittwoch 18.30h. 19.30h ------„--·---· --------·--------
und Jeden M1tlwoch 

-· ---··--·-
18 OOh • 19 3lh Gemeindevorstand Jeden 1 Mittwoch im Monat 18 :))h. 19 :))h 

ll!!Cl!IJ;lllll!!!!:1 Eigenturner 
und Ver leger ~!la!di!!O!!U!! lls!i!c!oe; Eklenvervielfältioung: 

Gem8lcle Rosen!Mg • Mold Bgn IM:llfgang Scl'lnllger Das lnformalionsblatt erscheWi ITllld 
3573 Rosenbu'g 25, 0298212917 Jürgen Bauer, Eve Petler. 11 Xjä/Yich ood wird alen Haushalten 
FAX • ....- 0298212917. 4 BCrger unserer Ge1net1 lde clef Gemeinde kosterilos zugestelt . 
www r~~n!ll!g-mo4d,m 
gemelnde@rosenburg-aoolcl.en 

yrundlegend!! Bi~b1!IOO; 
Eilt !l!l!l ID!li!ß ir:1mm1~11tlli!<tl Re!!tl!:!l1m, L.llt.11111 110!:1 liatz lntormatlons- und Verlaulbarungsschritt 
Bür~rmelster Wolf<ian<1 Schnöge1 Eva Peiler für die Gemeinde Rosenbura • Mold 


